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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 253 .

Mittwoch , den 17 . September 1845 .

S4 » » VSSSS » WS» «« aKKS » B« VS « » KHSSS » «
« IV1S7 . II Karlsruhe . Bei A . Bielefeld in A
» Karlsruhe iii neu eingetrvffen : A
§ Das Buch für Winterabende . §
A Bon M - Honek . I
K Preis 36 kr. G
» » » « « » » «» » » SS B« «

sK81 .6j Karlsruhe . Bei dem Unterzeichneten ist er¬
schienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Garrganelli . Der Kampf gegen den Jesuitis-
muS . Ein Karaktergemäldefür unsere Zeit von
H . M . G Preis 1 fl. 36 kr.

Inhalt :
1. Der Mönch . 1) Andeutungen . 2) Die Bersuchung

Z ) Ganganelli . 4) Der Prediger und die Glaubenssätze
5) Vom Glauben . 6) Die Nonnen . 7 « Die Mönche. 8) Der
historische Christus . S) Unerwarteter . 10 ) Das alte und das
neu« Testament. tl ^ Die beste Religion . 12) D :e seligmachende
Religion . 13 ) Das Buch des Erzbischofs von Köln . 14) Die
Kirche über , neben oder in de», Slaale ? 15 ) Die christ¬
lichen Nalionalkicchen und die allgemeine Kirche. 16) SkaatS -
und Prioatreligion . 17 ) Die KniebeugungSfrage. 18) Der
Papst und die römische Kurie . IS ) Die Jeiuiie » und die
Kommunisten. 20) Die englische Kirche. 2t ) Die griechischen
Kirchen. 22) Di « deutsche Kirche und die römische Sprache .
23 ) Die gallikanische Kirche und die Römlinge in Deutsch¬
land . 24 ) Die schnelle Entscheidung. — H . Der Papst .
1) Das Konklave. 2) Der Herrscher. I ) Mußestunden. 4 ) Der
Unfall . 5 ) Die Konkordate. 8 ) Täuschungen. 7) Die Zei¬
tungen . 8) Der Nachdruck . 8 ) Die Vorzeichen. 10 ) Da «
kiementinische Museum. 11) Der Tag auf dem Lande.
12) Mahnungen . 13) Die gemischten Ehen . 14) Die Sen¬
dung . 15 ) Italien und Deutschland tSl Die Aufhebung der
Jesuiten . >7 ) Die Vorboten . 18 ) Der Rath . 19 ) Die Krank¬
heit. 2V) JubiläumS -Vorbereitungen . LI ) Der Heimgang .

C . Macktot .

i >

b >

2)

s» 1513 ) Rastatt .
Cinladurrg .

Am 23 . d. M . beginnen die Hetbstxrüfungen
und dauern bis einschließlich den 28. Wir laden hiezu die
Freunde der Juzendbildung ergebenst ein .

Rastatt , den II . Sept . 1845.
Grvßh . bad. Lyceumsdirektion.

S ch a r p f.
(v 213 . 1 )
Bekanntmachung

. Der oosganer ärztliche Bezirksverein hält
Samstag , den 20 . September , Mittags halb
3 Uhr , im Gasthofe zum Hirsch in Baden Ver¬

sammlung , wozu sämmtliche Aerzte einladet
der Geschäftsführer

Vr . Frech .
(V206 . 2) Karlsruhe .

Feine marinirte «Häringe
sind nun wieder stets zu haben , so wie

neue holl . Vollhäringe in Vis und Vs Tonnen
billigst bei

Karl Arleth ,
177 Langestraße ,

neben dem Gasthaus zum pariser Hof .
^ - — sv 209 .2s Pfor , Heini.

Gehülfengefach .
Be ! Unterzeichnetem findet ein in Anferti¬

gung physikalischer Instrumente gewandter Gehülfe
dauernde Beschäftigung. Der Eintritt könnte sogleich ge¬
schehen . Pforzheim , den iS . September 1845.

Ferd Oechsle ,
Mechanik» «.

(v 182 .2) Karlsruhe . (Geld
LM -Anerbieten . ) Gegen 4Vz Prozent

und zureichende Versicherung durch erste
Hypotheke sind — sogleich oder nach einigen
Monaten , ganz oder in größeren Abtheilungen
— ungefähr 10,000 fl . auszuleihen .

Die Adresse ist im Kontor der Karlsruher
Zeitung zu erheben .

^ 7, svi 98 2s Grünwiakel . (Anzeige .)
Wolfs kommen Donnerstag , den 18.

September , mit Reit - und Wagenpferden nach
^ ^ »« » Grünivinkel bei Karlsruhe im Gasthaus zum
Eugel an.

sv 103.5) Karlsruhe .
Fruchtverkauf .

Niederländer Weizen , Korn , Geiste und fertiges
Malz stet- vorräthig bei Ernst Glock

^ >v2l0 .2j Karlsruhe .
A ^ K ^

Mederlage undVerkauf
alle» Sorten Bettfedern zu den billigstenPreisen unter streng „ eller Bedienung bei

Wm . Peter ,
Eckhaus der Zähringer- und Kioneiistraße Nr . 28.

lv 94. 3 s Frankfurt a . M

Agentur .
>, . - n

r *>" Geschäft , da« an jedem Orte
Vonheil betrieben « erden kann , « erden umsichtige,

thLtige und rechtliche Agenten gesucht , denen die Uebernahme
der Agentur wesentlichen Nutzen bieten wird. Portofreie
Aifträqe find unter Cyiffec » an Herrn Arnold
Stiebet junior in Frankfurt - . M . zu - dressireu

sv 181 .3s Ettlingen .
Wohnhaus - , Wirthschasts - und

Güterverkauf .
- — - Aus der VerlaffenschastSsache de«

Neumalsch » elstorbenen Bärenwirtb « undPosthalter », Wilhel
Augensteiu , werde » , dem Anträge dcr Erben zufolge
die nachbenannten Liegenschaften unter annehmbaren Be
dingnngen in des Eiblaffrr « Wohnung' selbst zu Neumalsch

Montag , den 29 . September 1845,
- Vormittags 10 Uhr ,

öffentlich versteigert , als :
Häuser und Gebäude :

Ein zweistöckiges , maisiv von Siein erbauies Wohnhaus
in Neumalsch , worauf die Realschiidgerechligkcit zum
schwarzen Bären ruht , und das enthält :
») in dem untern Stock : eine WirtbSstabe, zweiNeben

ztiumer und drei weitere Zimmer , eine Küche mit
einem neuen eisernen Herd ; dann befinden sich
unter der Wirthsstnbe und Küche : zwei große ge
wölbte K -ller ;
in dem oder » Stock : einen Saal , sechs Zimmer
wovon drei heizbar find ; dann zwei große Speicher
mit Ftlichtkästen.

Die zu diese, » Wohnhaus« gehörigen Neben- und Hinte
g,bände , welche mit elfterem den sehr geräumigen Hos
dem sich ein guter Brunnen befinde,, uinglb . n , bilden ein
geschloffenes Gon,es , bestehend in einer fünsbündigen
Scheuer , fünf Pferdeüallungen , zu 70 Slück Pferd
einer Rindviehkaliung . Schweinftallunge » , einer Cyaiscn
uud einrr Holzreniise; dann einer Branntweinbrennerei
mir vollständiger Einrichtung , mit zwei Bienukeffeln ;
ferner einer Mrtzig , Back - und Waschküche . Hiezu
gehören 1 '/ , Vril . Gemüsgarien und 1V Brtl . ihells
Acker, «Heils Gras - und Baumgarien bet ' m Wohn- un
Winhshauie liegend.

Das Ganze liegt an der frequenten Hauptstraße, zwischen
Rastatt und Ettlingen , sowie an drr Straße nach Baden -
Baden und in das Murgibal , auch an der Straße na
Durmersheim un» An zur Rheinüberfahrt nach Lauterbu
und ist begränz« einers. von der Straße nach Durmersheim ,anders, vom Margräflerhofgiit und Ziegelhofgut, vorne» von
der Landstraße und hinten vom Ziegeihofgut ; gerichtlich an¬
geschlagen zu . 10 .00 !) st-

Das »orbrschricbeneEtablissement, wozu auf Verlange » noch
weiterest — 9 Morgen Güter (Aecker und Wiesen ) . abgegeben
werden könne » , eignet sich seiner äufferst vorkheithafie» Lage
wegen znr Einrichtung und Betrieb eines jeden andern
größeren Gewerbe« , insbesondere auch zu einer Bierbrauerei
wegen der Nähe von Rastatt .

Bemerkt wi >d noch , daß der größte Theil des Kau
schillingS gegen Verzinsung stehe» bleiben kann .

Auswärtige Steigerer habe» sich mit legalen Vermögens
zengniffen auSznweisen .

Ettlingen , de» 9 . September 1845.
Großh . bad . Amtsrevisorat

Braun warth .
vät . Hummel ,

Notar .
sv,28 .3s Baden .

tVkinvrrsteigerung .
Donnerstag , den 25. September d. J .,

. Nachmittag« 2 Uhr,
_ jläßt Anton Buhl , Restaurateur , wohn¬

haft in dcr Steingaffc Nr . 496 , in seinem Wohnhaus« fol
gende gelagerte , rein gehaltene Weine einer öffentlichen Ver
steigerung auSsetzen , als :

2000 Maas 1842er NägrlSförsier Hofwein , Niederlärder
300 „ 1834er Durbacher u . Neuweierer Gensberger350 , „ Schasbergcr,

1100 „ „ Varnhatter . Niedrrländer ,
1600 „ „ Nägelsförster Hofwein , Niederländer
1200 „ „ Klingrlberger , Maisenbühler,500 „ „ Deidesheimer,
1000 „ 1834er ii . 1838er Affenthaler rother , Nonnen¬

berger.
Proben können am Versteigerungstag an den Fässern ge¬nommen werden.
Baden , den 9 . September 1815.

Bürgermeisteramt
3 ö r g e r.

- 7^ lc .S74.< s Mainz .

Die Proben werden zwar bei der Bersteigernng verab¬
reicht , allein dieselben können auch schon vorher vom 20. bis
27 . September d. I an den Fässern genommen werden ; im
letzteren Falle beliebe man sich an den Küfer Herrn Schmit -
tel zu Mainz in der Rosengaffe litt . 0 . Nr . 69 zu wenden .

Mainz , den 29. August 1-845 .
Seyler .

Notar .
s li 913 . 2 s Mühlhansen an

der Ens . ( G e t ä fe r - V e r k a „ f .)
Am Matthäus -Feiertag , den 21 . Sept .
d . I . , Vormittags >0 Uhr , wird der

Unterzeichnet« da « im Schloß Mühlhausen a . d . K. , durch
Bauveränderung entbehrlich gewordene , noch ganz gut er¬
haltene und im edlen Style ftm Jahre 1657) airSgesübrte
Getäfer , von mehreren Zimmern und einem großen Ritter¬
saal , im öffentlichen Ausstreich verkaufen , wozu Liebhaber
höflich eingelaken werden.

A . Arabischer GuISverwalter .
Saurer .

, 0 185 . lj Neuenbürg . (H o i z v e r st e i g e r n n g .)
Korstamt Neuenbürg , Revier Hcrrenalb . Aus den nachge -
nannten StaatSwalbungen Werren im Aufstrelche verkauft:

Dienstag , den 23. Septbr . d . J „
im Wnrstberg , Zusammii luntt früh 9 Uhr auf der Schanze,unfern Hcrienalb ; bei ungüustiger Witteiung um 10 Uhr
auf dem »orilgen Nachhause , nachdem die Verfaufsloose be¬
augenscheinigt worden find :

Tonnen «- Bauholz von 20 bis 84 ' Länge, 584 Stämme ,
do . Sägkiötze. 183 Stück , buchenes Werkhvlz . 24 ' lang.

Weinversteigerung .
Montag , den 29 . S « pte », der d . I ,und am darauf folgendenTage von Mor -

lgenS 9 Uhr ansangend werden in dem
Saale des Herrn Martin Volk , Ult. 6 .Nr . >52 '/, in der großen EmmeranSgaffe zu Mainz , die nach -

verzeichnetkn , reinqehaltenen , in Mainz lagernden Werne vor¬
züglicher Qualität ans Anstehen der Handlung I . Reinachund Comp , zu Mainz öffentlich versteigert werden , als :1 Stück 1831er Osthofer,

2 Zulast „ Förster,1 Sinck 1836er Oestricher.1 1839er Osthoser,
1 „ . , Deidesheimer,1l „ 1841«r Wachenheimer,
2 „ Osthoser,l „ „ Oestricher.

1l „ >842er Nheinhesstscher1 , , „ Raiienthaler ,1 „ Hochheimer .3 „ Rupperlbrrger ,2 „ Förster,2 „ „ Traminer ,
I Auiaft „ „ Rißling Auslese,2l Stück l844er Rheinhesfischer aus den besten Lagen.23 „ Rheingauer „ , ,
7 Zulast 1842er GunderSheimer Rothwein.

l9 '/z " stark, 1 Stück .
60 ' lang-, 423Im Haoichtnest : lannenc « Bauholz 20 '

Stämme , do . Sägklötze , 142 Stück.
Scheiterbolz im Breniewatv . Aptkoh >c. , tannenes Bauholz,

17 Stämme , do. Sägklötze 2 Stück.
Hierauf Brennholz aus denselben Walddistrikten. — Es

wird mit de», Wrnstberg .Schlage begonnen und nöihigrnsali«
am folgenden Tage die Versteigerung fortgesetzt .

Buchenes und birkene« Scheiter - und Prügelholz , 47 ' /.
Klafter ; lanncne Scheiter . 8 » '/ . Klafter .

Neneubürg , den 12 . September 1845 .
Königs wültt . Forstamt .

v . Moltke .
s v I4I . 3s Nr . 65 . Ettlingen (DriNich -

L i e se r » n g ' b e t r e ff e n b.) In das diesseitige Haupl¬
agazin werben

450 Eilen gestreifter Drillich . 25 Zoll breit, angeschafft ;solche werden im Summissivnewege vergeben, zu deren Ein¬
reichung

Freitag , der 26 . dieses Monat «,
festgesetzt ist. Muster und Bedingungen .können auf diesseitigem
Geschäftszimmer eingesebe» werden.

Ettlingen , den > l-, Srptember 1815.
Großh . bad . Hanprmagaz, » « Verwaltung .

Schulz , Major .
sv 1803 ) Nr 27 .780 . Rastatt . ( O e I l t e f e r u n g.)Die Lieferung von gereinigtem Lampenöl während des Zeit¬raums vom 1 . Oktober 1845 bis dahin 1816

a) für die polizeittche VerwahrnngSonstalt und
für die S >echr » a» stalt Pforzheim mit ca . 24 Zentner.b ) für da « Zucht- u . KvrrikttonshanS Bruch¬
sal mit ca . 40

» nd
c) für die Heil - »nd Pflegeanstalt Jllenau bei

Achern mit ca . 70 „
Znsamnin von ttngkfälft . 134 Zenincr .soll im SumniissionSwegc n „ den Wenigstsordernden vergebenwerden . Diejenigen . welche Anerbietungen machen wollen ,haben solche wohlvcistegelt mit der Aufschrift :

„ Oellleferung für die StaatSanstalien betr."
längstens vt « zum 28 . d . M . bei unterzcichnftcr Stelle ein¬
zureichen.

Die Bedingungen können sowohl bei diesseitiger Registra¬tur , als bei der Regiftiaiur der großh, Regierung dr « Unier-
rheinkrciseS oder bei de » Verwaltungen der bczeichneten An¬
stalten täglich eingesehen werden.

Rastatt , d -: n lv September 1845.
Großh . bad. Regierung des MittelrheinkreiseS.B a u in g ä r t n e r.

r-rtt . Sari .
svIS0 .3s Nr . 40,242 . Rastatt . (GefundenerLeichnam .) Heute Vormittag zwischen 9 und 10 Uhrwurde in der Murg , etwa hundert Schritte unterhalb derbaoener Brücke , die Leiche eines männlichrn , völlig auSge -

tragenen , kräftigen , noch nicht sehr in Verwesung überge -
gangenen Kindes gesunden , welches aller Wahrscheinlichkeit
nach gelebt hat , und nur wenige Tage im Wasser gelegenhaben mag.

Die « dringen wir behuss der Fahndung auf die zur Zeitnoch nicht bekannte Mutter zur öffentlichen Kenntniß.
Rastatt , den II . September l845 .

Großh . bad . Oberamt .
Lacoste .

vilt . Kapferer .
sv I83 . ls Nr . 25 .493 . Lahr . (Diebstahl und

Fahndung . ) Der Mctzgerknecht Andrea« Heider an«
Hrirerboch , königl . würtk. Oberamis Nagold , steht im drin¬
genden Verdachte , seinem früheren Dienstherrn , HirschwirihSebastian Llisch von Heiiigenzell , in der Nacht vom 4. ausden 5 . d . M . einen Metzgerhund entwendet zu haben , undwir bitten hiemit alle SicherheitSbehörden , auf den verdäch¬tige» Burschen sowohl fahnden zu lassen , und im BetrelungS-salle den Angeschuldiglen hieher einiiefern zu wollen .Soweit «S möglich ist, die Beschreibung Helders zu geben¬ist derselbe ein schlankerBursche von 19 Jahren , etwa « mager,mit schwarzen Haaren und ohne Bart ; am 4 . d . M . soll erein blaues Uederhem» und eine dunkle Schüdkappe getragen,und einen Stock bci sich gehabt haben , wie sie die Metzgerzu tragen pflegen, nämlich mit einem Handgriff von Messing-drahl .

Beschreibung de « Hunde «.
Der Hund ist ein großer starker Metzgerhund, mit einem

langen Schweife , die Pfoten , die Brust , die Stirne und da«Sode des Schweife - sind weiß bezeichn«,. Er hat ein»,,
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schwarz ledernen Maulkorb und ein eben solche« Halsband ,woran sich «in eiserner Ring besaud .

Lahr , den 12 . Sept . 184S .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
sv19S .3j Nr . 12 . 146 . « pp in gen . ( Diebstahl

»nd F a h ndii n g . ) Am 30 . v . M . , Morgens zwischenund 8 Uhr , wurden dem israelitischen Handelsmann Joseph
Kirchhausen von Schlüchtern mittelst EivsteigenS ourch
den Stall in seine Wohnstube aus einem Kiftchen ungefähr900 bis 1000 st. entwendet .

Da » Geld bestand in einer Rolle Kronenthalern zu 108 ff .«nd einer oitto zu lK2 fl . ; der Rest war uneingerolit , und
bestand in verschiedenen groben Münzsorten .

Wik bitten , auf das entwendete Geld und den zur Zeit
unbekannten Thäter zu fahnden .

Eppingen , den tl . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hennin .
lv ro - . ts Nr . 12,377 . A d e l « b e i m . ( Diebstahl

und Fahndung .) Dem Philipp Friedrich Lauer von
Sindolsheim wurden am >1 . September d . I . au - seiner
Behausung S7 fl. in einem Säckchen von blauem Baum
wollezeug entwendet ; dieses Geld bestand aus Kronenthalern
von österreich . und bayerischem Gepräge , und aus Gulden
stücken .

Wir bringen diesen Diebkahl behufs der Fahndung aufden Thäter und das entwendete Geld hiermit zur öffentlichenKenntniß .
Aoelsheim , den 12 . September 1845 .

Großh . ba ». Bezirksamt .
Gärtner .

vckt. Walz .
svlSS . ll Nr . 12,087 . I e st e t t e n . ( Bekannt¬

machung . ) Am 28 . März d. I . ließ sich der 43 Iahalt « Eczgräber Lorenz Bernhard von Brießen , Vater vondrei noch unerzogenen Rindern , in «inen verlassenen 40 Fuß
tiefen Schacht hinab , um das dort befindliche Holz noch
herauszuschaffen . Bald bemerkte er , daß eine Seitenwand
einzufaUen drohte , sein Hülferuf kam aber nicht zeitig genugum ihn au » der Gefahr , verschüttet zu werden , zu befreie » ;die Wand stürzte ein und begrub ihn bis an die Brust unterErde und Holz . In diesrr Lage drohte ihm erst der unver¬
meidliche Tod duich Zusammenstürzen des ganzen Schachtes ,der durch das Einfällen jener Wand seine Haltung verloren
halte , und 3 Stunden lang , von Mittag 1 Uhr dis Abends4 Uhr seufzte der Unglückliche vergebens um Hülse , keiner
seiner Genoffen wagte es , in den Schacht zu steigen , um den
Verschütteten zu befreien , jeder fürchtete mit ihm in dem
jeden Augenblick den Einsturz drohenden Schachte lebendig
begraben zu werden . Endlich kam an « einer entfernten Grube
Fidel Gäng von BechterSbohl , Amis WaldShur , herbei , der ,jede eigene Gefahr verachtend , sich in die Grube nirterließ ,den Verschütteten von der ihn umgebende Erde und den Holz¬
lager ! nach un » nach befreite und ihn nach einer halbenStund , glücklich auf die Oberfläche brachte , worauf nach
wenigen Stunden der ganze Schacht zusammenstürzte . Der
Verschüttete mußte seine Stiefel in der Erde stecken lassenund wurde an einem Seile aufgewunden ; er hatte bloS einige
Quetschungen erhalten , war aber sehr schwach , nach wenig
Tagen konnte er jedoch seiner Arbeit wieder nachgehen , was
er seinem Lebensretter dankt .

Wir bringen das muthvolle Benehmen des Fidel hiermit
zur öffentlichen Kenntniß , mit dem Beifügen , daß ihm von
hohem Ministerium des Innern eine Belohnung von 25 fl .
für seine edle Handlung zuerkannt wurde .

Jestetten , den 8 . September 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a m b e r ,
AmtS - V .

sv155 .2j Nr . 37,429 . Heidelberg . ( Die Kon¬
skription pro 1846 betr .) Der Aufenthalt und die
HeimathSoerhältniffe nachstehender zur Konskription pro >848
gehörigen Individuen , weiche im Jahr 1825 im hiesigen
Gebärhaus « geboren wurden , konnten nicht ermittelt werden ,
und eS werden deshalb ihre Namen zur Kenntniß der großh .
KonskriplionSämter gebracht , um sie , fall « einer oder der
andere der Pflichtige » in ihrem Bezirke sich aushalten sollte ,
zur Konskription pro 184 « beiziehen zu können .

Johann Steck , Sohn der Katharina Steck , angeb¬
lich von hier .

Johann Jakob Andreas Härtner , Sohn de«
Joh . Jakob Härtner , angeblich von hier .

Johann Philipp Jakob Heinrich , Sohn des
Schuhmachers Johann Franz Ignaz Heinrich , angeblich von
hier .

Johann Adam Köhler , Sohn der Katharina
Köhler , angeblich von hier .

Johann Heinrich Dominik Bayer , Sohn de-
Johann Bayer , angeblich von hier .

Johann Georg Seiler , Sohn der Anna Maria
Seiler , angeblich von Hemsbach .

Karl Lorenz Schmidt , Sohn der Katharina
Schmidt , angeblich von Löhrbach .

Johann Paul Becker , Sohn der Katharina Becker ,
angeblich von Bruchsal .

Jakob Dreising , Sohn der Christine Dreising , an¬
geblich von Altdorf .

Heidelberg , den 6 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Oberami .

Böhm .
v <1t . MathiS .

svS9 .3j Nr . 8316 . H e i l i g e n b e r g . ( Konskrip¬
tion - pflichtiger .) Im Sreighofe , Gemeinde Frikingea ,
ist am 20 - Januar 1825 ein Knabe Namens : Gabriel
Strohdach geboren worden , dessen unehelich « Mutier Anna
Strohdach geheißen haben , und von Wurmlingen im Würtien -
dergischen gebürtig gewesen seyn soll ; allein dort find Beide
unbekannt .

Hievon werden alle Konskriptionsämter in Kenntniß ge¬
setzt, zur Amtshandlung für den Fall der Betretung de« jetzt
konskription - pflichtigen Gabriel Strohdach .

Herltgenberg , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Kaiser .
sv 185.3j Nr. 17,091 . Mo - bach . (NersäumnngS -

Er kenntniß .)
In Sachen

de « katholischen Heiligeufond « zu Mo «bach. Kl .
gegen

Damian Bohn von Dallau , Bell .
wegen Forderung .

In Erwägung , daß dieKlage in de» k . R . S . 1134 . 1892 .
ß902 , 1905 , 1907 . 1907 » un » 2092 rechtlich begründet ist ^

In Erwägung , daß der Beklagte ungeachtet öffentlicherVorladung in der auf heut « anberaumten Tagfahrr nicht er¬schienen ist , ergeht »ach Ansicht rer zz . 311 , 670 und wegender Kosten 189 der Pr . O .
Bersänmungs - Srkenntniß .Wird der thatsächliche Vortrag des Kläger « für zugestanden , jede Schutzrede des Beklagten für versäumt , sofortaber dieser , unter Verfäliung in die Kosten , für schuldigerklärt , die eingeklagte Summe von 125 fl ., nebst 5 ProzentZins hieraus vom 1 . September v. I .

binnen 14 Tagen
bei Erekutionsvermeidung an den klagenden Heiiigenfond zubezahlen .

V . R . W .
MoSbach , den 9 . September 1845 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

vckt . L e ii tz ,
A. j .

so 159 .3s Nr . 19,784 . Müll heim . ( Aufforder « ng und Fahndung .) Johann Meier von Nieder
weiter , Soldat bei ' m großh . IV . Infanterieregiment in
Mannheim , hat sich obne Erlaubniß von Haus entfernt ,weshalb derselbe aufgefordert wird ,

binnen 8 Wochen
sich dahier oder bei seinem Regiment zu gellen , widrigenfallsec der Desertion für schuldig erklärt un » in die gesetzlichenStrafen verfällt werden wird

Zugleich werden die großh . Polizeibehörden » in Fahndung
ersucht .

Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 4 " 3 ' " .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , frisch.
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , mittler .

Müllheim , den 8 . September 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .
f082 .3j Nr . 26,079 . Bruchsal . ( Aufforde -

u n g.) Die Wittwe de« verstorbenen Bürgers und Zimmer¬
manns Georg Hofmann , Magdalena , geborene Jäger
von hier , hat um Einsetzung in die Gewähr der Verlassen -
schaft ihre « genannten Ehemann « gebeten , weshalb alle
Diejenigen , welche Ansprüche a » gedachte Berlaffenschast zu
machen gedenken , hiermit aufgefordert werden , solche

innerhalb 2 Monaten
dahier vorzubringen , und zu begründen , widrigenfalls dem
Gesuche der Georg Hofmann « Wittwe stattgegeben werde »
würde .

Bruchsal , den 31 . August 1815 .
Großh . bad . Oberamt

v. Berg .
sv 157 .3j Nr . 12,058 . Blumenfeld . ( Nussor -

erung .) Lukas Dietrich von Hilzingen , seit 1812
bwesend , wird aufgefordert , ferne » dermatrgen Aufenthalts¬

ort binnen Jahresfrist
anher anzuzeigen , widrigen » er für verschollen erklärt und
sein in etwa 170 fl. bestehendes Vermögen den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Blumenseld , den 8 , September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
s0 46 .3j Nr . 39 077 . Rastatt . (Gläubiger -

u f fo r « e r u n g .) Justin Bachmann von Rothenfel «,
»ec sich gegenwärtig in Cincinnati , in den Vereinigten
Staaten Amerika - aufhält , hat um Ausfolgung seines Ver¬
mögens gebeten .

Sämmtliche Gläubiger , die ein « Forderung an denselben
machen haben , werden aufgeforderi , solche

Montag , den 22 . d . M .,
> Vormittag - 11 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anzumelden , als man ihnen sonst von
hieraus nicht mehr zur Befriedigung verhelfen könnte .

Rastatt , den 1 . September 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
j0 69 .3j Bruchsal . ( Schuldenliquidatlon .)

Die Ehefrau des hiesigen Bürger « und Landwirths Franz
Anion Zimmermaun , Anna Martha , geb . Beierle .
hat wegen verschwenderischen Lebenswandel « ihre « Mannes
die Mundtodterklärung desselben diesseits in Antrag gebrach »,
und um eine öffentliche Schuldeirliquidaiion die Bitte gestellt .
Indem wir nun drrsrlbea Folge geben , fordern wir alle
Diejenigen , welche , au - was immer für einem Grunde , An¬
sprüche an den genannten Franz Anton Zimm ermann
zu machen haben , auf , solche bis

SamStag , den 20 . d . M -,
Vormittag - 8 Uhr ,

dem DistriktSnotar Steinl « hies lbst anznmelden und
zu begründen , widrigenfalls sie die , durch Unterlassung diese « ,
für sie entspringenden Nachtheile sich selbsten zuzuschreiden
haben .

Bruchsal , den 5 , September 1845 .
Großh , bad . Oberamt .

v . Berg .
vckt. Steinl « ,

Notar .
fv 184 3j Nr . 40,095 . Rastatt . ( Schulden -

iqui dal ton . ) Damian I a k o b ' s Eheleute und deren
Sohn Bernhard von Hügel - Heim beabsichtigen , nach Amerika
auSzuwandern .

E « wir » Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulten auf
Donnerstag , den 25 , d. M, ,

früh 8 Uhr ,
auberaumt , und werden hiezu ihre sämmtlichen Gläubiger mit
»em Bemerken vorgeladen , daß man ihnen bei ihrem Aus¬
bleiben diesseits nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen
könnte .

Rastatt , den 9 . Septbr . 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

sl > 140 .3s Nr . 14,344 . Konstanz . ( Schulden -
iquidatron .) Gegen Fidel Thum von Markelfingen

haben wir unter m 1 . August d . I - , Nr . 12,184 , die Gant
erkannt , und zum Schuldenrichtigstellung « - und Vorzug - ver¬
fahren Tagfahrt auf Gold .

Montag , den 6 . Oktober d . I ., Neu « Louisdor -
angeordnet . KriedrichSdor

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche, aus wa « immer Randdukaten . -
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaff « machen 20 Frankenstücke -
wollen , aufgefordert , solche in der »»gesetzte» T - gfahrt , bei Holl . 10 st- Stuck «
Vermeidung de- Au - schluffe- von der Gant , persönlich oder Enal . Sovererg »

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an »
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzug « - oder Unter -Pfand - rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werdenwollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bewei - urknnde »oder Antretung des Beweises mit andern Bewei - mitteln .3n derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi -gerau - schuß ernannt , und sollen Borg « und Nachlaßvergleicheversucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug aufBorgvergleiche , sowie Ernennung des Maffepfleger - undGIt »Eigerausschuffes , die Nichterscheinenden als der Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden .Konstanz , den 4 . September 1845 .^ toßh .

^
bad . Bezirksamt .

f0l73 .3j Nr , 93 ^ . Gernsbach . ( Schulden -Liquidatlon .) I . S . mehrerer Gläubiger , Kl . « egendi ,Veriaffenschaf , de« Fuhrmann » Xaver Kar -her in Hördt,n ,
Forderung betreffend ,haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « ,und Vorzug - verfahren auf

SamStag , den 4 . Oktober 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , werden daher

aufgesordert , solche in der angefttzten Tagfahrt , bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumel -
den , die etwaigen Vorzugs '« oder Unrerpfandsrechte , die der
Anmeldende gelten » machen will , zu bezeichnen , und zugleichdi« Beweisurlunden vorzulegen , oder dewBeweiS mit ander »
Beweismitteln anzutreien .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaßver -
gleich versucht wrrden .

In Bezug auf Borxvergleich »nd Ernennung de « Mafs «-
pstegers wir » der Nichterscheinende al « der Mehrheit der
Erschienenen beilretend anaeseheu werden .

Gernsbach , den II . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e ch t.
sv 176 l ) Nr . 11,406 . H a s i - ch. ( Präklitsiv -

Bescheid . ) In der Gantsache des Fuhrmann - Joseph Cham¬pion von Haslach werden alle diejenigen Gläubiger , welchein rer heutigen Schuldenliquirationsiagtahrt ihr , Forderungennicht angrmeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge »
schloffen.

Haslach , den 1. September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
vckt. Kaiser .

s0 39 .3j Nr . 16 793 . Waldkirch . lSdiktal ,
I a d u n g .) Xaver Weis von Obeiwinden ist schon über
II Jahre von Hans weg , und über seinen Aufenthalt bisher
keine Nachricht dorthin eingelangt . — Derselbe wird auf -
gefordrrt , sich zur Empfangnahme seine - in 2303 st . 57 kr.
bestehenden Vermögen «

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls man diese» seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitzgeben würde .

Waldkirch , den 27 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vckt. K n r r I - ,

Staatspaptere .
Wien , ll . Septbr . bprozenr . Metallique « tl2 '/ ». 4prozenz .tOl '/ , ; 3proz «» t . 77 '/ . , 1834er Loose 159 '/ « , 1839er Loos«130 '/ , Bankaktien 1613 , N »rdbabn22i '/, , Gloggnitz 152 '/ . ,Venedig - Mailand 132 ' / . , Lioorno 123 ' /. , Pesth 115 ' / «, Pistoja105 '/, , Pesther Brück « 139 .

Frankfurt , 15 . Septbr . Prz . Papier . Geld .
österreich MetalliqueSobligationen 5 — 114

„ »st 4 — 102 '/ .
,, stst 3 79 '/ . —

1
Wiener Bankaktien 3 1963 —

„ „ per ultimo 1965 _
p, st . 500 Loose do . i « »7 .st . 250 Loose von 1839 — 131 ' / .
„ Bethmann '

sch« Obligationen 4 102
„ do. 4 '/ . 102 '/ . _

Sardinien 38Fr .- Loofe b.Gebr .Bethmann 40 '/ .Preußen . Preuß . StaatSschuldschein « » 7 . 99 ' / .
„ 50 Thlr . Prämienschein « — 88

Bayern . Obligationen - 7 . 101 '/ , —
stst Ludwigskanalakt . ine . d . v . E . 78
»st Berbacher Elsenbahnaktien — 109 '/ .

Baden . Obligationen 37 . — 97 ' / .
82 '/ .„ L. A. » fl. 50 Loose von 1840 —

„ 35 fl . Loose vom Jahr 1845 - - 38
Darwstadl Obligationen 37 . — 97 V.

ditto 4 — 102 '/ .
fl. 50 Loose — 79 '/ .stst fl . 25 Loos« — 317 ,

Frankfurt . Obligationen 3 95 —
,, ckitto 3 ' / . 101 '/ . —-

Taunusaktien » 250 fl. — 376
„ per ultimo

37 .
376 ' / .

,, „ Obligationen — —
Kurheffen . 40 Thlr . Loose bei Rothschild — 39 ' /,

Friedrich WilhelmS -Rordbahn
37 .

— 98 '/ .
Nassau . Obligationen bei Rothschild — 97 '/ .

fl. 25 Loose
27 .

— 29
Holland . Integralen — Sl '/ ,

„ Syndikat - 37 .
4V .

9t
ditto

Spanien . Obligationen
Innere Schuld

3
3 31 307 .

Aktivschnid mit 9 E . 5 26 '/ . 27
Portugal . Konsol « L. St . » 12 fl- 3 63 '/ . —
Polen . fl. 300 Lotterieloosr 100 —

" ds . zu fl. 500
Diskonto

« . l d k » r « .
—

85
< 7 .

st- " -
11 5
9 47
S 36
9 30
9 55

11 56

Silber . st . kr
»I lAarco . 377 —

Laubthaler ganze - 2 43 '/«
Prenß. Th - ler . 1 44'/ .
Füuffrankenthaler. -
Hochhaltig Silber . 24 18
Grringh. n.mittelh.S . 24 12

Druck und Verlag vo» 8 . Macklot , Waldstraßr Nr. 10.
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